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Beschlussvorschlag

1. Den eingegangenen Stellungnahmen zum Bebauungsplan Nr. 167 "Vergniigungsstétten", Stadt Neustadt a.
Rbge., Kernstadt, wird stattgegeben bzw. nicht gefolgt. Die Anlage 1 zur Beschlussvorlage Nr. 2017/126 ist
Bestandteil dieses Beschlusses.

2. Die offentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfes Nr. 167 "Vergniigungsstitten", Stadt Neustadt a.
Rbge., Kernstadt, einschlieBlich Begriindung mit Umweltbericht ist gemal § 3 Abs. 2 BauGB durchzufiihren.
Die Anlagen 2 und 3 zur Beschlussvorlage Nr. 2017/126 sind Bestandteile dieses Beschlusses.

Anlass und Ziele

Zur Umsetzung des vom Rat am 10.07.2014 beschlossenen Vergniigungsstéttenkonzeptes ist die Aufstellung eines
Bebauungsplans zur Sicherung stiddtebaulicher Ziele erforderlich. Mit dem Bebauungsplan soll die Zuldssigkeit
von Vergniigungsstétten in den konzeptionell ausgewiesenen Ausschlussgebieten eingeschrankt werden, um stad-
tebauliche Missstdnde und Spannungen zu vermeiden.

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: 2017

Produkt/Investitionsnummer: 5110610.4291120

einmalig

jéhrlich

Ertrag/Einzahlung

EUR EUR




Aufwand/Auszahlung 23.213,10 EUR EUR

Saldo EUR EUR

Begriindung

Der Rat der Stadt Neustadt am Riibenberge hat durch Beschluss am 10.07.2014 das durch die GMA erarbeitete
Vergniigungsstittenkonzept gebilligt, um dieses als Grundlage zur Beurteilung von Vorhaben heranziehen zu
konnen. Bei dem vom Rat gebilligten Konzept handelt es sich um ein stidtebauliches Entwicklungskonzept gemaf
§ 1 Abs. 6 Nr. 11 BauGB ohne rechtsverbindliche Wirkung. Zur rechtsverbindlichen Umsetzung des Vergnii-
gungsstittenkonzepts ist die Aufstellung eines Bebauungsplans notwendig.

Die Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 167 sollen die Ergebnisse des Vergniigungsstéttenkonzepts aufgreifen
und diese nach Abwiagung in eine fiir jedermann verbindliche Form iibertragen. Bei dem Bebauungsplan handelt
es sich um eine strategische Planung fiir die Kernstadt von Neustadt a. Rbge.

Der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 167 "Vergniigungsstitten" wurde durch den Rat der Stadt
Neustadt a. Rbge. am 07.04.2016 gefasst. Die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit fand in der Zeit vom
27.02.2017 bis zum 27.03.2017 statt und die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange wurden am
16.02.2017 benachrichtigt. Es sind keine abwagungsrelevanten Stellungnahmen von Behérden und sonstigen Tré-
gern Offentlicher Belange vorgebracht worden. Im Rahmen der frithzeitigen Beteiligung der Offentlichkeit ist eine
Stellungnahme eingegangen, welche laut dem Abwégungsvorschlag zuriickgestellt werden soll. Der ausgearbeitete
Planentwurf sowie die dazugehorige textliche Begriindung konnen nun zur 6ffentlichen Auslegung beschlossen
werden.

Nach dem Aufstellungsbeschluss erfolgten Ergéinzungen und Anderungen des Planentwurfs sowie der textlichen
Festsetzung. Es wurden unter anderem einige Geltungsbereiche angepasst bzw. ergénzt. Daneben wurde eine Re-
gelung iiber die Zuldssigkeit von Lasertaganlagen als sportbezogene Vergniigungsstitten fiir ein geeignetes Gebiet
getroffen.

Strategische Ziele der Stadt Neustadt a. Rbge.

Die Planung trigt zu dem strategischen Ziel ,,Wohnumfeld attraktiv gestalten bei, indem die rechtliche Steuerung
von Vergniigungsstitten ermoglicht wird. Eine unkontrollierte und unkoordinierte Errichtung von Vergniigungs-
stitten kann die vorhandene Infrastruktur und die attraktiven Innenstadtlagen nachhaltig beeintrédchtigen.

Zur Umsetzung des vom Rat am 10.07.2014 beschlossenen Vergniigungsstéttenkonzeptes ist die Aufstellung eines
Bebauungsplans erforderlich. Mit dem Bebauungsplan soll die Zuldssigkeit von Vergniigungsstitten in den kon-
zeptionell ausgewiesenen Ausschlussgebieten eingeschriankt werden, um eine Beeintrdchtigung von Wohnnutzun-
gen oder anderen schutzbediirftigen Anlagen und Nutzungen oder eine Beeintrachtigung der sich aus der vorhan-
denen Nutzung ergebenden stddtebaulichen Funktion des Gebiets, insbesondere durch eine stddtebaulich nachteili-
ge Haufung von Vergniigungsstitten, zu verhindern.

Auswirkungen auf den Haushalt

Die Planung wird durch die Mittel des Produktkontos 5110610.4291120 Aufwendungen fiir Planungsleistungen
finanziert. Die Erarbeitung des Bebauungsplans Nr. 167 wurde an das Planungsbiiro Plan & Recht vergeben. Die
noch zu tragende Kosten belaufen sich auf 23.213,10 Euro (siehe finanzielle Auswirkungen). Ausreichende Mittel
stehen zur Verfiigung.

So geht es weiter
Nach der Beschlussfassung wird der Entwurf des Bebauungsplans fiir die Dauer eines Monats 6 ffentlich ausgelegt.

Wihrend dieser Frist konnen Stellungnahmen abgegeben werden. Darauthin wird der Bebauungsplanentwurf dem
Rat zur Beschlussfassung vorgelegt.
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Fachdienst 61 - Stadtplanung -

Anlagen

1. Abwigungstabelle der Stellungnahmen aus der frithzeitigen Offentlichkeitsbeteiligung sowie aus der Beteili-
gung der Tréager offentlicher Belange

2.  Planentwurf des Bebauungsplans Nr. 167 "Vergniigungsstatten"

3. Begriindung zum Bebauungsplans Nr. 167 "Vergniigungsstitten"

Seite 3 von 3



	Gremium
	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6
	Anlage

